
 

 

 



 

 

Der Reformator Martin Luther 
 

Dauerkalender in A5 im  
10/11-Tagesrhythmus  

 

 
 

Luthers Zitate 

  

 
als Geburtstagskalender zum Ausmalen 
mit Gestaltungsbeispielen  
und mit Übungsseiten  
für Farb-/Musterexprimente 
 
Erklärungen, Aufgaben- und Lösungsblätter zu den Zitaten 
sind im 4. Teil der Materialsammlung „Luthers Zitate“ und  
im Aufgabenheft zur Luthersammlung enthalten.  
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Tipps für den Ausmalkalender  

Ein Muster – viele Möglichkeiten: mit Farben zu spielen, Strukturen sichtbar zu machen oder 

einfach drauflos zu malen. Schönheit liegt im Auge des Betrachters. Im Anschluss an den 

Kalender finden Sie weitere Gestaltungsbeispiele und jede Menge Experimentierblätter.              
                  

       

Gestaltungsbeispiele 
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Der Ausmalkalender zum Reformationsjubiläum 
 
Der Kalender ist als Dauerkalender geeignet, um 
Geburtstagstermine einzutragen. 
 
Er kann auch als Reformationskalender verwendet werden, 
indem die Termine eingetragen werden, die in der Biographie 
genannt wurden. 
 
Das Ausmalen der grafischen Muster kann im Kunstunterricht 
oder zur Entspannung erfolgen - wann immer Zeit dazu ist. 
 
Wer den Ausmalkalender als nettes Geschenk aufbereiten 
möchte, sollte ihn im Copyshop auf festerem Papier oder Pappe 
ausdrucken und gleich mit Spiralbindung versehen lassen.  
 
Ausmalen ist in!  
 
 
Viel Freude wünscht Ihnen und Ihren Schülern 

 

M. Wenz  

 
 
 
Anmerkungen:  
Die Zitate sind verschiedenen Sammlungen entnommen, die online unter 
diesen Adressen zu finden sind: 
www.aphorismen.de  

www.gutzi)ert.de 

www.evangeliums.net  

www.sprichworte-der-welt.de  

Die grafischen Muster sind mit der App Escher Pattern erstellt worden. 

 
 

Iss, was gar ist, trink, was  

klar ist, red‘, was wahr ist! 

 Zitate von Martin Luther  
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Geschieht nicht, was wir wollen, 
so geschieht, was besser für uns ist. 

 

Auf böse 
und  

traurige 
Gedanken  

gehört  
ein gutes, 
fröhliches 

Lied  
und 

freundliche 
Gespräche.  
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Friede,  
wenn 

möglich,  
aber die 
Wahrheit  
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jeden  
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Dass die 

Vögel der 

Sorge und 

des Kummers 

über deinem 

Haupt  

fliegen,  

kannst du    

nicht ändern. 

Aber dass  

sie Nester in  

deinem Haar   

bauen, das  

kannst du 

verhindern. 
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Tritt 
fest 
auf,  

mach’s 
Maul 
auf,  
hör 

bald 
auf!  

 

Ein Christenm
ensch ist ein freier Herr über alle 

Dinge und niem
andem

 untertan. Ein Christenm
ensch 

ist ein dienstbarer Knecht und jederm
ann untertan.  
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haben  
keinen  
Namen.  

 

D
ie W

elt 
ist 

vol
l   

  al
ltäg

lich
er W

und
er. 

 

21.  

 
M 
Ä 
R 
Z 

 1.  

A 
P 
R 
I 
L 

22.   2.  

23.   3.  

24.   4.  

25.   5.  

26.   6.  

27.   7.  

28.   8.  

29.   9.  

30.   10.  

31.    



 

Bei uns 
ist alle 
Tage 

Ostern, 
nur dass 

man 
einmal 
im Jahr 
Ostern 
feiert.  
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 Eine Lüge ist wie ein  
 Schneeball: Je länger man 
 ihn  wälzt, desto größer wird er. 
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Glaube 
nicht alles, 
was du 
hörst, sage 
nicht alles, 
was du 
willst, tue 
nicht alles,  
was du 
magst!  

 

  
  
N

ic
h

ts
 w

ir
d

 l
a

n
g

sa
m

e
r 

v
e
rg

e
ss

e
n

  

  
  
a

ls
 e

in
e
 B

e
le

id
ig

u
n

g
 u

n
d

 n
ic

h
ts

 

  
  
e
h

e
r 

a
ls

 e
in

e
 W

o
h

lt
a

t.
 

 

21.  

 
M 
A 
I 

 1.  

J 
U 
N 
I 
 

22.   2.  

23.   3.  

24.   4.  

25.   5.  

26.   6.  

27.   7.  

28.   8.  

29.   9.  

30.   10.  

31.    



 

D
er

 e
rs

p
ar

te
 P

fe
nn

ig
 is

t  
re

d
lic

he
r a

ls
 d

er
 e

rw
or

b
en

e.
 

 

Denen, 
die 

wirklich 
arm  
sind,  
muss  
man 

helfen.  
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Bibel  

ist  
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antik,  

auch 

nicht 

modern,  

sie  

ist  

ewig.  
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Der 

Mensch 

ist zur 

Arbeit 

geboren 

wie der 

Vogel 

zum 

Fliegen. 
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Den 

Frieden 

kauft man 

nie teuer, 

denn er 

bringt 

dem,  

der ihn 

kauft, 

großen 

Nutzen.  
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So  

wenig  

das Feuer 

ohne 

Hitze und 

Rauch ist, 

so wenig  

ist der 

Glaube 

ohne  

Liebe.  
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Solus 

Christus. 
 

Sola  

fide. 
 

Sola  

gratia. 
 

Sola 

scriptura. 
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Der 
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ist der 

Anfang 

aller 

guten 

Werke. 
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zu 
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Zum Experimentieren – die Blätter müssen nicht komplett ausgemalt werden.       

Versuche, 

jedes der 

drei 

Muster-

quadrate 

anders zu 

gestalten, 

sodass man 

a) ein 

diagonales 

Muster, 

b) ein 

zentriertes 

Muster und 

c) gar kein 

Muster 

erkennt.  
   

Versuche, 

jedes der 

drei 

Muster-

quadrate 

anders zu 

gestalten, 

sodass man 

a) ein 

diagonales 

Muster, 

b) ein 

zentriertes 

Muster und 

c) gar kein 

Muster 

erkennt. 
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